
Bürgermeisterwahl 2015 in Crottendorf

Wieder mol e Wahl, ihr Leit!

Macht eich auf un seid gescheit,

denn es gieht üm unnern Ort!

Ja, dor alte „Chef“ gieht fort,

Fünfezwanzig Gahr – na gut,

denkt’r sich un nimmt senn Hut.

Also muss e neier har!

Dan ze finden, is fei schwar.

Richtig Bürgermaster sei

ka net jed’s, su eins-zwei-drei.

Do gehärt Geschick dorzu

un aah e gewisse Ruh.

Allerhand gilt’s ze bedenken,

will mor unnern Ort racht lenken.

Also habn mir überlegt

un ne Thomas Lang gefregt,

ob or denkt, doss’s an dor Zeit wär,

ob or for dos Amt bereit wär?

Un dar hot fei „Ja“ gesat!

Nu, do habn mir uns gefrat.

Denn or is noch net ze alt,

hot im Labn enn festen Halt,

arbit im Gemeinderat

seit elf Gahrn mit Wort un Tat.

Wenn mol aaner „unter Strom“ stieht,

wess’r, wie mor dormiet ümgieht.

Or hält manche Spannung aus

un macht dann is Beste draus.

Kurz un gut, mir denken schie,

dar gehärt ins Rathaus hie.

Drüm macht eier Kreizel schnell 

an dor aanzign richtign Stell!

Un am Montag nochert last’r:

Thomas Lang is Bürgermaster!
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für die Wahl am 7. Juni 2015

Thomas Lang 
Ihr Bürgermeister für Walthersdorf & Crottendorf

NEUE ENERGIE
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Ihr Bürgermeister 
für Walthersdorf 
& Crottendorf

Thomas 
Lang

Ich möchte mich 
vorstellen:

· 1958 wurde ich in Schlettau geboren.

· Seit 1979 bin ich verheiratet und zu meiner Familie 
gehören drei erwachsene Kinder.

· Ich arbeite als Elektroinstallateur im Ort.

· In der evangelisch-lutherischen Kirche Crottendorf 
bin ich seit 1985 in der Erwachsenen-, Familien- 
und Kinderarbeit ehrenamtlich tätig.

· Im Jahr 2004 wurde ich Mitglied im Gemeinderat, 
dem ich bis heute angehöre.

· Dor t habe ich mich im Technischen Ausschuss, 
besonders im Baubereich, engagier t.

· An der Planung unseres neuen Wohngebietes mit 
erschwinglichen Grundstückspreisen und dessen 
Namensgebung „Schießbergblick“ war ich intensiv beteiligt. 

· Darüber hinaus arbeite ich in der Baumschutzkommission mit, 
um den Baumbestand unserer Or te zu erhalten.

· In meiner Freizeit engagiere ich mich seit den Anfängen der 
Neuen Oberschule Crottendorf im Förderverein, darüber hinaus 
lese ich gerne und habe Freude am gemeinsamen Singen 
im Männerchor Crottendorf-Neudorf.

Nun möchte ich für alle Bürgerinnen und Bürger unserer Or te 
Walthersdorf und Crottendorf die Verantwortung übernehmen 
um die weitere Zukunft unserer Heimator te mitzugestalten.
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   Wahl am 
7. Juni 2015

www.buergerforum-crottendorf.de



Unsere Orte – meine Heimat

 Die Pflege unserer erzgebirgischen Tradition liegt mir besonders am 
Herzen. Als Teil dieser Heimat möchte ich die Lebensar t, die Kultur-
landschaft, das künstlerische Schaffen, das Vereinsleben, das 
Familienzentrum, die beiden Feuerwehren in unseren Or ten, die 
Traditionspflege im Erzgebirgsverein, den Breitensport und das 
Ehrenamt in Gesellschaft und Kirche fördern.

Dabei richte ich mein Augenmerk besonders auf Kinder, 
Jugend und Familie.

MEINE SCHWERPUNKTE FÜR DAS AMT 

DES BÜRGERMEISTERS:

GEMEINSAM DIE ZUKUNFT GESTALTEN –

 GUTES ERHALTEN – NEUES BEGINNEN!

Jung und Alt

 Mein Einsatz gilt dem guten Miteinander der Generationen. Ich bemühe 
mich um den Erhalt von ausreichend Geschäften, um ein komplettes Fuß- 
und Radwegenetz (auch an der Annaberger Straße) und eine umfassende 
gesundheitliche und pflegerische Versorgung durch vielfältige Anbieter.

 Die Schaffung einer Tagespflege in unserem Ort wird 
durch mich unterstützt.

 Unsere Kindereinrichtungen, Vereine, Schulen und Sportstätten 
möchte ich erhalten und fördern.

 Die Nutzung der Sportstätten soll für Kinder weiterhin kostenlos bleiben.

 Der Bau einer Zweifeld-Mehrzweckhalle am Sportplatz und die 
Errichtung eines Bolzplatzes in Walthersdorf  bleiben mein Ziel.

Gute Wirtschaft - starkes Handwerk

 Die Stärkung und Unterstützung der Unternehmen unserer Or te
werde ich weiter vorantreiben.

 Die Planung eines 2. Gewerbestandortes an der Scheibenberger Straße 
werde ich weiterhin befürworten.

 Ein großes Plus für unsere Or te ist dabei eine moderne Verwaltung 
als Dienstleister für Bürger und Unternehmen.

 Die touristischen Stärken unserer Orte müssen besser erschlossen werden, 
dazu benötigen wir eine gute Zusammenarbeit mit vorhandenen Verbänden.

 Für Energieeinsparungen will ich neue Wege gehen:
In der Entwicklung eines Energiekonzeptes für Kommune und Bürger, 
in der Umstellung auf energiesparende Straßenbeleuchtung und in
der Verbesserung der Straßenbeleuchtung in Walthersdorf. 
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 Auch ein Dorfmuseum gehört zu meinen Zielen.

 Ein Neuanfang mit den Orten um den Scheibenberg muss gewagt werden.

 Gegenüber Menschen anderer Nationalität und Herkunft zeige ich Offenheit.

Politik für Bürger

 Unsere gut funktionierende Verwaltung muss erhalten bleiben und soll 
durch moderne Gemeinderatsarbeit mit Medientechnik ergänzt werden.

 Noch stärker möchte ich den Ideenreichtum und den Fleiß unserer 
Bürgerinnen und Bürger einbeziehen und nutzen, dabei aber kritikfähig 
und kompromissbereit bleiben. 

 Die Zusammenarbeit von Verwaltung, Bürgern, unseren Vereinen und 
Kirchen in einem stabilen sozialen Netzwerk hat für mich einen hohen 
Stellenwert – auch über Or tsgrenzen hinaus.


